
FüRBITTEN
Christus bringt Gottes Trost und Heil in unsere
Welt hinein. Mit Maria rufen wir zum Herrn:
V. Herr, erhöre uns Gebet. A: Und lass unser Rufen
zu dir kommen.

- Maria machte sich auf, um Elisabet beizuste-
hen. Wir beten um Kraft für alle, die im Ge-
sundheitswesen tätig und für alle, die Schwan-
gere beraten sind.
- Maria ist in ihrem Kind gesegnet. Wir beten
für alle Frauen, die ein Kind erwarten, beson-
ders für diejenigen, die Hilfe brauchen, um ihr
Kind annehmen zu können.
- Maria preist die Größe des Herrn. Wir beten
für alle Menschen, die zum Gottesdienst zusam-
menkommen und gemeinsam Eucharistie feiern.
- Maria wurde in den Himmel aufgenommen. Wir
beten für alle unsere Verstorbenen um ein Leben
in Gottes Herrlichkeit und Geborgenheit.
 - Für uns selbst, die wir an diesem Tag geseg-
nete Kräuter und Blumen entgegennehmen, dass
wir mit einer tiefen Freude erfüllt werden über
das Heil, das unser Schöpfer und Erlöser uns
schenkt.
- Für die Christen, besonders in Pakistan, die
wegen ihres Glaubens verfolgt, ihrer Lebens-
grundalge beraubt und getötet werden, sei ihnen
tröstend und rettend nahe.

Gott, du bist Ursprung und Quelle alles Geschaffe-
nen. Lass alle Menschen wie Maria im Verhauen auf
Gottes Güte und Nähe leben. Mit der Gottesmutter
preisen wir dich in alle Ewigkeit.
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Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel
Maria und die Kirche - schwanger und in Wehen

Neunkirchen a.Brand 15.8.2009 um 10.00
Pfarrer/Organist/Kantor



Eröffnungsworte Eröffnungsworte Eröffnungsworte Eröffnungsworte 
Der Herr, der Großes an Maria getan hat, sei

mit euch. 
Wir feiern in dieser Stunde die Aufnahme Ma-

rias als ganzer Mensch mit Leib und Seele in die
Herrlichkeit des Himmels. Das Fest zeigt uns, zu
welcher Bestimmung wir als Volk Gottes berufen
sind und welche Würde ein jeder von uns durch
Gott erhalten hat. 

Vom Kampf des Lebens gegen den Tod und alles
Widergöttliche, vor allem aber von unserem Glau-
ben an den endgültigen Sieg des Lebens, erzählen
uns die Bibellesungen des heutigen Festtages. 

Freilich ist der Weg dieses Glaubens nicht
umsonst zu haben. Die Mutter Jesu ist ihn bis un-
ters Kreuz gegangen, und ihr Lebens- und Glau-
bensweg war alles andere als ein Spaziergang. Der
Kirche, deren Urbild Maria ist, geht es nicht an-
ders als Maria.

Der Glaube an ihre ganzheitliche Existenz bei
Gott ist Spiegelbild unseres Glaubens an die mög-
liche eigene Ganzheit unseres Lebens, ohne Brü-
che, ohne Versagen, ohne Tod, eben ein Leben in
Fülle bei Gott! So schauen wir mit dem Blick Ma-
riens auf Jesus, der den Seinen diese Fülle des
Lebens verheißt. Wir bitten ihn, dass er unser
Herz reinigt von allen Sünden, damit wie Maria
ganz offen sind für den Willen und den Heilsplan
Gottes.

-- Stille ---- Stille ---- Stille ---- Stille --

Maria ist die schönste Blume im Garten Gottes. Sie
ist wichtiger als alle Heilkräuter dieser Erde;
Ganz dem Willen Gottes hingegeben hat sie uns Je-
sus Christus, den Heiland der Welt geboren, durch
den alles heil wird und den Tod besiegt.
Die gesegneten Kräuterbüschel zu ihrem Bild hin-
haltend grüßen wir sie:

GL 600/1 Sei gegrüßt Maria, voll der Gnade....GL 600/1 Sei gegrüßt Maria, voll der Gnade....GL 600/1 Sei gegrüßt Maria, voll der Gnade....GL 600/1 Sei gegrüßt Maria, voll der Gnade....

EINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSEREINLADUNG ZUM VATERUNSER
Wie Maria wollen wir uns ganz für Gottes Gegenwart
öffnen und beten gemeinsam vertrauensvoll mit Jesu
Worten: Vater unser im Himmel

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBETEINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBETEINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBETEINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET
Nur wenn wir die Ungerechtigkeit und die Armut in
den Blick nehmen und sie zu überwinden suchen,
wird uns Friede geschenkt. Deshalb bitten wir:
Herr Jesus Christus

KOMMUNIONVERSKOMMUNIONVERSKOMMUNIONVERSKOMMUNIONVERS Vgl. Lk 1,27
Selig der Leib der Jungfrau Maria; denn er hat den
Sohn des ewigen Gottes getragen.



KYRIE-RUFE 933-1KYRIE-RUFE 933-1KYRIE-RUFE 933-1KYRIE-RUFE 933-1

Herr Jesus Christus, Sohn des ewigen Vaters. und
der Jungfrau Maria. 
Du nimmst uns in den Bund mit Gott hinein. 
Du schenkst uns ewiges Leben in Gottes Herrlich-
keit.

Weil wir erlöste Menschen sind und uns der Himmel
offen steht, preisen wir Dich unseren Gott durch
Jesus Christus im Heiligen Geist.

GloriaGloriaGloriaGloria
TagesgebetTagesgebetTagesgebetTagesgebet
Allmächtiger, ewiger Gott, du hast die selige
Jungfrau Maria, die uns Christus geboren hat, vor
aller Sünde bewahrt und sie mit Leib und Seele
zur Herrlichkeit des Himmels erhoben. Gib, daß
wir auf dieses Zeichen der Hoffnung und des Tro-
stes schauen und auf dem Weg bleiben, der hin-
führt zu deiner Herrlichkeit. Darum bitten wir
durch Jesus Christus.

ZUR 1. LESUNGZUR 1. LESUNGZUR 1. LESUNGZUR 1. LESUNG 
In wenigen Sätzen umreißt die Lesung aus Offb 12
ein gewaltiges Geschehen. Die Frau, die am Himmel
als das große Zeichen erscheint, ist die Mutter
des Messiaskindes. Sie ist die Verkörperung des
Gottesvolkes; die zwölf Sterne über ihrem Haupt
erinnern an die zwölf Stämme Israels. Die Ge-
burtswehen sind weniger von der leiblichen Geburt
des Messiaskindes zu verstehen als von den Leiden
des Gottesvolkes im Verlauf seiner Geschichte,

vor allem in der Zeit, die dem Ende vorausgeht.

ZUR 2. LESUNGZUR 2. LESUNGZUR 2. LESUNGZUR 2. LESUNG Gott hat seinen Sohn von den Toten
auferweckt, damit hat die Auferstehung der Toten
begonnen. An Christus (und dann auch an Maria)
ist sichtbar geworden, zu welchem Ziel die
Menschheit unterwegs ist. Aber erst wenn der
„letzte Feind“ überwunden ist, wenn es keine Sün-
de und keinen Tod mehr gibt, wird die Erlösung
vollendet sein und die Macht Gottes offenbar wer-
den.

Segnung der Kräuter und BlumenSegnung der Kräuter und BlumenSegnung der Kräuter und BlumenSegnung der Kräuter und Blumen
Heute am Fest Mariä Aufnahme in den Himmel werden
die mitgebrachten Kräuter und Blumen gesegnet.
Bei der Segnung wird die Schönheit der Schöpfung
Gottes sichtbar, spürbar und erlebbar. Mit Maria,
die auch als Lilie des Feldes bezeichnet wird,
wollen wir die Schöpfermacht Gottes feiern, ver-
bunden mit der Bitte um das Heil des ganzen Men-
schen. 

Allmächtiger Gott, du hast Himmel und Erde er-
schaffen. Wir Menschen brauchen zum Leben, was
die Erde hervorbringt. Ihre Gaben und Kräfte die-
nen uns zur Heilung. Viele ihrer Pflanzen sind
uns Arznei. Segne daher diese Kräuter und Blumen,
die wir zum Fest gesammelt haben. Heile, was
krank ist. Richte auf, was daniederliegt. Schenke
uns die Vollendung, die du Maria gegeben hast.
Darum bitten wir dich durch Jesus Christus, unse-
ren Herrn.
Besprengung mit Weihwasser


